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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TV Kieselbronn III : Polizei SV Pforzheim 
Samstag, 22.10.2022, 18:15 Uhr

Bösch bleibt gegen den TV Kieselbronn III ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Gastteam des Polizei SV Pforzheim, als Thomas
Bösch das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des TV Kieselbronn III
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisklasse A Staffel 2 musste der Heimverein in
seinem 3. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Thomas
Bösch, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war
das Spiel beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Löbel / Heilemann letztlich im
Repertoire, um Bösch / Schweigert final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das
musste man neidlos anerkennen. Nur einen Satz verloren Klotz / Binder beim 11:8, 11:4, 5:11, 12:10
gegen Täge / Vetter und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Mall / Pulvermüller verloren
ihre Partie wiederum gegen Marth / Speh unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Roland Löbel über die 1:3-Niederlage
gegen Thomas Bösch hinweggetröstet werden musste. Ein Satz reichte nicht, weshalb Hartmut
Heilemann das Spiel gegen Thomas Täge, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit
1:3 verlor. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Eine knappe Niederlage gab es für Nicolas Klotz beim 13:11, 9:11, 6:11, 11:5, 3:11 gegen Frank
Marth. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Hans-Peter Binder beim letztendlich klaren 0:
3 gegen Frank Schweigert. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte David Mall nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug
sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beachtenswert war hierbei insbesondere
der Verlauf des vierten Satzes, als Mall mit einem 11:0 über Vetter hinwegfegte. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gab Udo Pulvermüller bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze
gegen Hans-Joachim Speh noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Kieselbronn III und des Polizei SV Pforzheim.
Roland Löbel verpasste es daraufhin mit einem 1:3 gegen Thomas Täge, einen Punkt für sein Team
zu erspielen. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte nachfolgend Hartmut Heilemann bei seiner
Niederlage gegen Thomas Bösch. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:2.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Kieselbronn III nun ein Punktekonto von 2:4 Punkten auf,
während der Polizei SV Pforzheim vor dem nächsten Spiel, das am 27.10.2022 gegen den TV
Öschelbronn III ansteht, 4:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Kieselbronn III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.11.2022 gegen den SV Büchenbronn II.

 Statistik:
 TV Kieselbronn III

Doppel: Löbel / Heilemann 0:1, Klotz / Binder 1:0, Mall / Pulvermüller 0:1 
Einzel: R. Löbel 0:2, H. Heilemann 0:2, N. Klotz 0:1, H. Binder 0:1, D. Mall 1:0, U. Pulvermüller 0:1 

 Polizei SV Pforzheim
Doppel: Täge / Vetter 0:1, Bösch / Schweigert 1:0, Marth / Speh 1:0 
Einzel: T. Täge 2:0, T. Bösch 2:0, F. Schweigert 1:0, F. Marth 1:0, H. Speh 1:0, K. Vetter 0:1
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